
Suchergebnisse: Realunion

6. Oktober 1918 – Der Zusammenbruch Österreich-Ungarns beginnt

Wien * Der Zerfall Österreich-Ungarns beginnt mit dem militärischen Zusammenbruch und den

Niederlagen der k.u.k.-Armee.        Kroaten, Serben und Slowenen erklären am 6. Oktober ihre

Unabhängigkeit,   die Polen folgen ihnen am 7. Oktober,   die Tschechen am 28. Oktober.   

Ungarn erklärt am 24. Oktober die Realunion mit Österreich zum Monatsende für aufgelöst. 

18. Oktober 1918 – Die Magyaren kündigen die Realunion mit Österreich

Budapest * Die Magyaren kündigen die Auflösung der seit 1867 bestehenden Realunion und

damit jede politische Verbindung mit Österreich an. Die Nationalitätenfragen Österreichs lassen

sich jedoch nicht von denen Ungarns trennen:       Die Kroaten im österreichischen Dalmatien

wollen einen südslawischen Staat mit den Kroaten des ungarischen Kroatien gründen,   die

österreichischen Tschechen die Tschechoslowakei mit den ungarischen Slowaken. 

24. Oktober 1918 – Ungarn kündigt die Realunion mit Österreich auf

Budapest - Wien * Die ungarische Regierung kündigt - mit Zustimmung König Karls IV. - die

Realunion mit Österreich zum Monatsende auf. Sie verlangt die sofortige Rückführung der

ungarischen Regimenter von der italienischen Front. 

31. Oktober 1918 – Die ungarische Regierung kündigt die Realunion mit Österreich auf

Budapest - Wien * Die Realunion Ungarns mit Österreich ist erloschen. 
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